
das Team vom ranzenmaxx
hat es sich zur aufgabe ge-
macht, für jedesKindden in-

dividuell optimal passenden
schulranzen zu finden und reist
dafürmit einer großenauswahl an
modellen verschiedenster her-
steller und viel zubehör seit
21 Jahren durch ganz nord-
deutschland.

auch wenn der beginn des
neuen schuljahres noch weit ent-
fernt scheint, ist es ratsam, sich
frühzeitig beraten zu lassen und
sicheinenschulranzenzusichern,
derdemKindpasstundgefällt.am
sonnabend, 1. märz, findet von 10
bis 16Uhreinschulranzen-Tagbei
Porta möbel, opelstraße 9, in
isernhagen-altwarmbüchen statt.
das ist fürFamilieneineguteGele-
genheit, um sich nach einem pas-
sendenmodell umzuschauen.

der andrang wird sicherlich
wieder groß sein. Um Wartezeiten
zu vermeiden, ist eine voranmel-
dung online auf der ranzenmaxx-
internetseite empfehlenswert.
aber auch besucher, die keinen
Termin gebucht haben, sind will-

kommen. inhaber Thomas bohn
macht mit seinem mobilen Fach-
geschäft meist station in möbel-
undautohäusernvorortundorga-
nisiert für seine schulranzen-Tage
ein schönes rahmenprogramm
rund umdas Thema schulanfang.

Umdenoptimalenschulranzen
für das eigene Kind zu finden, sei-
en gute und kompetente bera-
tung, eine große auswahl ver-
schiedenster, hochwertiger mo-
delle und ausreichend zeit zum
ausprobieren die ausschlagge-
bendenFaktoren–dasallesbieten
die schulranzen-Tage von ran-
zenmaxx.die ideehierzuhatteFa-
milie bohn, als sie für den eigenen
sohn einen schulranzen suchte
und nicht fündig wurde – ein Pro-
blem, vor dem damals viele Fami-
lien standen. der andrang auf die
schulranzen-Tage war schnell so

groß, dass Thomas bohn in Kirch-
horst einst ein gut sortiertes Ge-
schäft einrichtete.

Und der Familienbetrieb wächst
stetig.2010eröffnetensie ihrgroßes
Fachgeschäft ranzenmaxx Lan-
genhagen an der Walsroder straße
78 mit 450 Quadratmetern. auch in
Celle,anderschuhstraße20,gibtes
eine Filiale von ranzenmaxx. von
Januar bis ostern sind sie nach wie
vor mit ihren mitarbeitern auf über
20 schulranzen-Tagen unterwegs.

im Programm sind alle führen-
denmarkenhersteller, wie step by
step, scout, ergobag, school
mood, beckmann, derdiedas,
Lässig, satch, Coocazoo und viele
weitere.

■ Weitere Infos zu den Messe-
terminen und neuheiten finden
sich auf www.ranzenmesse.de.

Große auswahl an schulranzen
Ranzenmaxxpräsentiert in IsernhagenwiedervielfältigeModelleundbietetkompetenteBeratungan

Die schulranzen
von scout
sind nach wie
vor beliebt.
Foto: privat

Ranzenmaxx
Schulranzentag in
Altwarmbüchen

anzeigenspezial

GRossER schULRanZEnTaG
am sonnabend, 1. märz 2025 von 10 bis 16 Uhr

Ranzenmaxx führt unter anderem
schulranzen der Marke step by
step. Foto: privat
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Veranstalter: Ranzenmaxx Burgwedel | Tel. 05 11 77 45 83
Thomas Bohn | Am Försterkamp 2f | 30938 Burgwedel

Schulranzentag am Samstag, den

01.März 2025
von 10.00 Uhr – 16.00 Uhr bei

Porta Möbel
Opelstr. 9

30916 Isernhagen

Sicher vor
jeder Pfütze

Vonallen
Seiten sichtbar

Entlastet
den Rücken

WEttmar(ks).„EinHausoder
eine Brücke als Denkmal? Das ist
nicht so ungewöhnlich. Aber
eine Lokomotive schon. Da bin
ich auch ganz schön stolz
drauf“, sagt Bernd Framke.
Er blickt auf sein Schmuck-

stück imVorgarten seines Eigen-
heimes in Wettmar. Auf einem
Schienenstück steht sie da, als
wollte sie gleich lostuckern mit
ihren 100 PS und 25 Stundenki-
lometern: die 1910 bei Hano-
mag in Hannover-Linden gebau-
te Dampflokomotive mit der
Fahrzeugnummer 5429.
24 Jahre lang hat Framke sie

aufgearbeitet und restauriert.
Mit viel Aufwand, Geschick und
mit der Unterstützung vieler an-
derer Eisenbahnliebhaber, die
ihm geholfen haben, an die be-
nötigten Teile zu kommen.

laNDesamt Für
DeNKmalPFlege verleiht
PlaKette

Bei so viel Herzblut, Kompetenz
und Verbundenheit zu Nieder-
sachsen konnte auch das Nie-
dersächsische Landesamt für
Denkmalpflege nicht Nein sa-
gen. Nach ausgiebiger Prüfung
samt Ortstermin prangt nun die
Plakette mit der Aufschrift
„Denkmal Niedersachsen“ mit
dem Niedersachsenross auf der
Lok.
Was er davon hat? „Auf jeden

Fall viele Verpflichtungen“, sagt
der Herr der Eisenbahn und
schmunzelt. Denn: Ein Denkmal
bleibt nur ein Denkmal, wenn es
auch entsprechend gepflegt
wird. Die Idee, esmit demDenk-
malschutz zu versuchen, hatte
einen durchaus pragmatischen

Grund, erzählt der Eisenbahn-
fan, der als Betriebsinspektor bei
der Deutschen Bahn tätig ist.
„Ich hatte gehört, dass man die
Kosten dann bei der Steuer an-
geben kann.“
Und tatsächlich muss er nun

kommende Arbeiten, die dem
Bestand des technischen Kultur-
denkmals dienen, nicht mehr
komplett aus eigener Tasche be-
zahlen. Allerdings muss jeder
geplante Schritt im Voraus mit
demAmt fürDenkmalpflege ab-
gestimmt werden.
„Schade, dass das nicht auch

rückwirkend geht“, sagt Fram-
ke.Dennbesondersdie Farbe für
den nach einem historischen
Foto und Farbresten an der Lo-
komotive rekonstruierten An-
strich habe einiges an Geld ver-
schlungen. Für den noch fehlen-
den Eichenholzfußboden im
Führerstand hat er das Okay der
Denkmalpflege bereits bekom-
men.

Das ziel: origiNalzustaND
voN 1910

Unzählige Fotos in diversenOrd-
nern auf seinem Smartphone
dokumentieren jeden Fort-
schritt, dendie Lokgemacht hat,
seit sie vomMärchenpark in Ver-
den nach Wettmar kam. In so
schlechtem Zustand, dass er sie
komplett zerlegte. Das Ziel: die
Lok wieder in ihren Originalzu-
stand von 1910 zu versetzen.
Denn da wurde sie gebaut,

auch wenn auf dem Typenschild
die Jahreszahl 1912 prangt.
„Hanomag hat die Lok damals
aufHaldegebaut“, erklärt Fram-
ke. „Das heißt, sie wurde schon
1910 gebaut, aber erst 1912

verkauft.“ An die AG Weser in
Bremen, bei der sie bis 1933 lief.
Die Bescheinigung über die Ab-
nahme des Kessels ist aber mit
1910 datiert. Das macht den
Bahnfan so sicher, was das Bau-
jahr angeht.
Dass sie nicht vor 1912 betrie-

ben wurde, hat Framke schwarz
auf weiß. Im alten Betriebsbuch
befindet sich nämlich eine „Be-
scheinigung über Nichteinset-
zung“.Die, sagt Framke,„muss-
te die Hanomag der AG Weser
beim Kauf ausstellen“.

Die loK trägt Die Nummer 4

Noch tiefer hat er sich in die Ge-
schichte seiner Dampflokomoti-
vehineingeforscht. Soweit, dass
er sich relativ sicher ist, dass sie
als vierte der Baureihe konstru-
iert wurde. „Die Werkslok bei
Hanomag dürfte der Prototyp
gewesen sein“, sagt Framke.
Anhand von historischen Fotos,
die später einen modifizierten
Typ zeigen, schätzt er, dassmaxi-
mal 60 Stück gebaut wurden.
„Es können aber auch weniger

sein.“ Kurioser Zufall: Auch bei
der AGWeser lief die Lokmit der
Nummer 4. Deswegen prangt
jetzt auch eine „4“ auf ihr. Im
Bremer Industriehafen war die
Lok bis etwa 1971 aber mit der
Nummer 1 unterwegs. „Die hat-
ten nämlich nur eine Lok“, er-
klärt Framke.

FramKe will DeN Kessel
uNtersucheN

Bei dem auch im Denkmalatlas
Niedersachsen verzeichneten

Ein Mann und seine Lok: Die vomWettmarer Bernd Framke liebevoll restaurierte Hanomag-Dampflo-
komotive ist jetzt ein vom Landesamt für Denkmalschutz offiziell anerkanntes Denkmal.

Foto: Sandra Köhler

Nummer vier: Nach Bernd
Framkes Recherchen
müsste die Dampflok
die vierte aus der
Baureihe der Firma
Hanomag sein; bei
der AG Weser lief
sie als Lokomotive
mit der Nummer 4.

Foto: Sandra Köhler

Heimatverein
bittet zum
„Rausputz“
WEttmar/EngEnsEn (r/
bs). In diesem Jahr findet die
Abfallsammelaktion der Region
Hannover „Der große Raus-
putz“ in Engensen undWettmar
am1.März statt.DieAbfallsäcke
werden vom organisierenden
Heimatverein am Samstag, ab
10 Uhr, jeweils am Feuerwehr-
haus in Engensen und Wettmar
ausgegeben.
In Wettmar sollten die Sam-

melaktionen an den bekannten
Müllhotspots Hauptdamm
Wettmar, Parkplatz Kreuzung
Lahberg/Celler Weg, Rhaden-
parkplatz und an den Ortsaus-
fahrten entlang der Kreisstraßen
stattfinden.
In Engensen wird man auch

immer fündig am Parkplatz vor
dem Wald Richtung Schillersla-
ge, an den Parkplätzen rechts
und links der Kreisstraße Rich-
tung Ramlingen, am Hannover-
schen Weg, Richtung Lahberg
und an den Kreisstraßen der
Ortsausfahrten. Einen Imbiss am
Ende der Aktion wird es in die-
sem Jahr wieder für die fleißigen
Sammlerinnen und Sammler ab
12.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Engensen geben,
angeboten vom Ortsrat Engen-
sen.Ansprechpartner für dieAk-
tion sind Joachim Lücke für En-
gensen,Mobil 0152-53686366,
und inWettmar Jan Felix Bartels,
Mobil 0163-2604124.

Eine Dampflok im Vorgarten

Dampfross handelte es sich übri-
gens seinerzeit umherausragen-
de Technik. „Genau dieser Typ –
nicht diese Lokomotive – wurde
1911 auf der Weltausstellung in
Turin gezeigt“, plaudert Framke
aus dem Nähkästchen.
Allzu gernewürde er noch tie-

fer graben, noch mehr Wissen
undDokumentewieWerksfotos
zusammentragen über die Ge-
schichte seiner Lok. Etwa im Ha-
nomag-Archiv, das 1932 nach
Kassel an die Firma Henschel
übergegangen ist. „Aber das
kostet viel Zeit, das gehe ich viel-
leicht mal an, wenn ich in Rente
bin“, sagt Framke.
Und was geschieht bis dahin?

Oder ist die Lok –denEichenfuß-
boden ausgenommen –wirklich
fertig? Eines gäbe es da schon
noch, sagt Framke. Er habe
schon früh mit dem Gedanken
gespielt, den Kessel genau
untersuchen zu lassen („Das
geht mit Ultraschall“) und, wo
nötig, instand zu setzen. Noch
ein paar Überprüfungen, und
dann sei die Lokomotive wohl
tatsächlich wieder fahrtüchtig
undkönnte auchananderenOr-
ten in Niedersachsen gezeigt
werden. „Aber dafür“, sagt
Framke, „braucht es dann einen
Sponsor.“

Bernd Framke aus Wettmar restauriert seit 24 Jahren eine historische Eisenbahn – nun ist sie offiziell ein niedersächsisches Denkmal
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